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Am 23. Juni war er noch von einer Mehrheit der Stadträte abgelehnt 
worden, im zweiten Anlauf am 1. September wurde der Haushalts-
plan für das laufende Jahr nun doch mehrheitlich angenommen. Ei-
nige positive Veränderungen gegenüber dem ersten Entwurf konnte 
die Kämmerei auch vornehmen. Es muss zwar immer noch in die 
Rücklage gegriffen werden, um den Etat auszugleichen. An Stelle der 
im Juni noch dafür notwendigen 2,5 Mio. EUR sind es jedoch 
nur noch 1,46 Mio. EUR, also über eine Million Euro weniger. 
In der Rücklage bleiben damit also noch rund 3,6 Mio. EUR. 
Wesentlich zu dieser erfreulichen Entwicklung beigetragen 
hat die Abrechnung der Gewerbesteuer des größten Ge-
werbesteuerzahlers in Apolda für das vergangene Jahr. Al-
lein dadurch konnte diese Einnahmeposition im Haushalt 
auf jetzt 4,5 Mio. EUR angehoben werden. Darüber hinaus 
konnte seit Juni ein weiteres Grundstück im Gewerbepark 
B 87 verkauft werden. 
Die zweite Veränderung, dass die Tilgung laufender Kredite für 
eine bestimmte Zeit ausgesetzt wird, resultierte aus einem Vor-
schlag aus der letzten Haus-
haltsdiskussion. Dies würde 
der Stadt eine Entlastung für 
das verbleibende Haushalts-
jahr 2010 von rund 260.000 
EUR bringen. Allerdings, so 
machte Bürgermeister Rüdi-
ger Eisenbrand deutlich, wol-
len sich die Banken dies zu-
sätzlich bezahlen lassen. Die 
Zinszahlungen werden durch 
die Tilgungsaussetzung nicht 
unterbrochen und verlängern 
sich dementsprechend. „Die Folge ist, dass die Stadt bei einer unter-
stellten Tilgungsunterbrechung von zwei Jahren unter Umständen 
auch zwei Jahre länger Zinsen zahlt, was uns zusätzliche Belastungen 
verursachen würde. Ein hoher Preis, der wohl überlegt sein sollte.“ 
Drittens wurde der Vermögenshaushalt weiter verringert: Unter 
anderem wurden die vorgesehenen Ausgaben für die Einrichtung 

der neuen Kindertagesstätte „Moskauer Straße“ (siehe Fotos) als 
auch des Sozial-Kulturellen-Zentrums um 20 Prozent gekürzt. 
Dennoch können die Arbeiten nun fertiggestellt werden.
Auch auf die zuletzt sehr kontrovers geführte Diskussion um die 
Personalsituation und den Stellenplan der Stadtverwaltung ging 
der Bürgermeister in der Ratssitzung ein. Der Finanzausschuss hat-

te ihn beauftragt, bis zum 
31. März 2011 ein neues 
Personalentwicklungskon-
zept vorzulegen, das dann 
durch den Stadtrat zu be-
stätigen ist. Bis dahin soll-
ten frei werdende Alters-
teilzeitstellen nicht wieder 
besetzt werden. „Wir wer-
den unsere Hausaufgaben 
machen“, versicherte Herr 
Eisenbrand. 
Unverständlich sei für 
ihn allerdings die Ent-
scheidung des Finanzaus-

schusses, die Umsetzung des zum 1. August 2010 in Kraft 
getretenen neuen Thüringer Kindertageseinrichtungs-
gesetzes zunächst zu blockieren. „Aufgrund geänderter 
Personalschlüssel ist die Stadt bis zum 31. Juli 2013 in der 
Pfl icht, auf Basis der aktuellen Kinderzahlen insgesamt 
20 Stellen zusätzlich mit Erzieherinnen und Erziehern in 
unseren Kindertageseinrichtungen zu besetzen“, machte 
der Bürgermeister deutlich. Er habe daher in einem ers-
ten Schritt vorgeschlagen, die Arbeitszeiten aller in die-
sem Bereich Beschäftigten auf mindestens 30 Stunden pro 

Woche anzuheben und darüber hinaus sieben Neueinstellungen in 
Teilzeit mit jeweils 35 Stunden pro Woche vorzunehmen. Dem Än-
derungsantrag des Bürgermeisters folgte der Stadtrat dann auch 
mehrheitlich. Mit dieser Variante können zusätzliche Personal-
kosten für die Stadt vermieden werden, da dafür die zusätzlichen 
Zuschüsse des Landes ausreichen.

Stadtrat beschloss Haushaltsplan 2010 im zweiten Anlauf
Griff in die Rücklagen fällt deutlich moderater aus/Weiter Diskussion um Personalsituation

Apolda

Beilage: Apoldaer Zwiebelmarkt

und Bockbieranstich 2010
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APOLDA
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2. Familien Rad- und Wandertag 
auf dem Friedensweg an der Napoleonstraße 

Sonntag, 26. September 2010

Nord

Wanderweg
     ca. 12 km

Treffpunkt für die Wanderer ist 

8.30 Uhr am Busbahnhof Apolda. 

Dort steht ein Bus bereit, der Sie 

zum Start nach Frankendorf bringt 

(Erw. 2,00 €; Kinder bis zum 

vollendeten15. Lebensjahr 1,00 €; 

unter 6 Jahren frei). Die Wanderung

beginnt um 9 Uhr in Frankendorf. Es 

stehen ortskundige Wanderleiter zur 

Verfügung, von denen Sie alles 

Wissenswerte über die reizvolle 

Kulturlandschaft erfahren können.

Die einzelnen Etappen sind 

zwischen 1 und 4 km lang.

Schirmherr: Landrat Hans Helmut Münchberg

Sinn und Zweck der Veranstaltung ist es, 

Erinnerungen an die Opfer der Schlachten 

zwischen Jena und Auerstedt vor über 200 Jahren

wach zu rufen.

Die Radfahrer und Wanderer können

auf eine ganz besondere Art und Weise die Region 

um Apolda erkunden und kennen lernen. 

Die Orte am Friedensweg präsentieren sich mit un-

terschiedlichen Programmen. Zu Beginn 

gibt es eine Andacht mit Reisesegen. Für 

das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die 

gemeinsame Ankunft wird gegen 15.30 Uhr 

sein. Die Wanderer und Radfahrer werden 

zum Zwiebelmarkt an der Bühne Lutherkirche 

in Apolda empfangen. 

Kaffee und Kuchen

Wandererkirche 

Kindergarten

offene Lutherkirche

Andacht in

der Kirche
APOLDA

Niederroßla

Zottelstedt
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Start
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Start

Radfahrer
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   Abf. 
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   Abf. 
10.40 Uhr

Abf. 11.15 Uhr
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Abf. 14.00 Uhr

Abf. 14.30 Uhr 15.30 Uhr

Nord

Radweg
  ca. 24 km

Bitte melden Sie sich oder ihre Gruppe 

bis zum 22.09.2010 an:

Landratsamt Weimarer Land 

99510 Apolda, Bahnhofstraße 28 

Tel.:         

03644 / 540-687 / 683 u. 676

E-mail:    

marlen.stumpf@wl.thueringen.de

gisela.weber@wl.thueringen.de

Treffpunkt der Radfahrer ist um 9.00 Uhr 

die Kirche in Auerstedt. Radfahrer, die 

mit dem Zug um 8.45 Uhr am Bahnhof 

in Bad Sulza ankommen, werden 

von der Kurverwaltung in Empfang 

genommen und zum Start nach 

Auerstedt geleitet.

Nach einem reichhaltigen Frühstück 

und einer kurzen Andacht beginnt 

die Radtour um 10.00 Uhr in Auerstedt. 

Die Route ist ausgeschildert und führt 

am Ilmtal Radwanderweg entlang. 

Die einzelnen Etappen sind zwischen 

2 und 5 km lang. 

ANMELDUNG:

(Die Teilnahme am Familien Rad- 

und Wandertag findet auf eigene 

Gefahr statt, die Veranstalter 

übernehmen keine Haftung !)

Friedenskirche

Frühstück

Radfahrerkirche

offene Lutherkirche

Friedensimpulse

mit Musik

Imbis

Alter Kuhstall

In der zurückliegenden Zeit musste durch 
die Straßenverkehrsbehörde zunehmend 
festgestellt werden, dass Sondernutzungen 
des öffentlichen Verkehrsraumes ohne die 
vorgeschriebene Anzeige bzw. Genehmi-
gung in Anspruch genommen wurden. Viel-
fach kommt es dadurch zu Eingriffen in den 
Straßenverkehr, die eine verkehrsrechtliche 

Beschilderung mit einer entsprechenden 
Anordnung zum Aufstellen von Verkehrs-
zeichen benötigen.
Grundlage für die Inanspruchnahme ei-
ner Sondernutzung ist die Satzung über 
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen im Gebiet der Stadt 
Apolda (Sondernutzungssatzung).
Die Sondernutzung bedarf einer Anzeige 
bzw. Erlaubnis und ist mindestens 14 Tage 
vor Inanspruchnahme schriftlich gegen-
über der Stadtverwaltung vorzunehmen 
bzw. zu beantragen. Sondernutzungen 
dürfen erst dann ausgeübt werden, wenn 
dafür die Erlaubnis erteilt ist. Es kann auch 
zu einer Versagung der Sondernutzung 
kommen.
Die entsprechenden Gebühren sind in 
der Sondernutzungsgebührensatzung der 
Stadt Apolda geregelt. 
Verstöße gegen die Sondernutzungssat-
zung können mit einer Geldbuße bis zu  
5.000 EUR geahndet werden. 
Ein weiteres Problem stellt die ordnungs-
gemäße Beschilderung von Maßnahmen 
(Sondernutzungen, Baustellen…) im Stra-
ßenverkehr dar. Für das Aufstellen von Ver-
kehrszeichen im öffentlichen Verkehrsraum 
bedarf es der Genehmigung in Form einer 
verkehrsrechtlichen Anordnung durch die 
Straßenverkehrsbehörde. Im Rahmen die-

ser Anordnung wird eine konkrete Beschil-
derung vorgegeben. Zuständig für deren 
Umsetzung sind die für den Bau und die 
Bauausführung Verantwortlichen.
Ordnungswidrig handelt, wer entgegen
§ 45 Abs. 6 Straßenverkehrs-Ordnung mit 
Arbeiten beginnt, ohne zuvor die erforder-
liche Anordnung eingeholt zu haben oder  
diese Anordnung nicht befolgt und nach 
Ablauf einer von der Straßenverkehrsbe-
hörde gesetzten Frist die Absperrungen 
und Beschilderungen aufrecht erhält. Die-
se Ordnungswidrigkeiten können zu Buß-
geldern und sogar zu Punkten im Bundes-
zentralregister führen.
Wir weisen darauf hin, dass die Einhaltung 
dieser Vorschriften künftig intensiv kon-
trolliert wird und festgestellte Ordnungs-
widrigkeiten konsequent geahndet werden.

Entsprechende Formulare sind im Internet 
unter
www.apolda.de/rathaus/buergerservice/formulare
abrufbar.

Stadtverwaltung Apolda
Abt. Ordnungswesen
August-Bebel-Straße 4
99510 Apolda
Telefon: 03644 650362
Mail: ordnungswesen@apolda.de

Information zu Sondernutzungen und Baustellen
im öffentlichen Verkehrsraum
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Ein „Tausendsassa“, so Nicole Schlabach, stellvertretende Ge-
schäftsführerin der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen, 
sei Max Klinger gewesen. Nicht nur als Bildhauer und Grafi ker, 
sondern auch als Literat, Klavierspieler und anderes mehr trat der 
Künstler in seiner Zeit 1857-1920 in Erscheinung.  
Das Kunsthaus Apolda Avantgarde zeigt nun zum 90. Todes-
tag Klingers – 107 Jahre nach dessen letzter Werkschau in Wei-
mar – eine beeindruckende und innovative Zusammenstellung 
auch bislang unveröffentlichter Werke. Die Gemälde, Gouachen, 
Aquarelle, Pastelle, Zeichnungen, Radierungen und Skulpturen 
stammen zum überwiegenden Teil aus der Sammlung Siegfried 
Unterberger (Meran/Leipzig) sowie aus Museen Thüringens und 
Sachsens. Ergänzt werden sie im Kabinett durch Frühwerke des 
expressionistischen Bildhauers, Malers und Radierers Wilhelm 
Lehmbruck (1881-1919) aus dem Wilhelm Lehmbruck Museum 
Duisburg. Diese sollen demonstrieren, dass Klinger durchaus 
auch Schule gemacht hat. 

„Zu seiner Zeit war Klinger ein Superstar“, machte Kurator Dr. 
Hans-Dieter Mück deutlich. Nach seinem Tod jedoch wurde sein 
Werk nur noch wenig beachtet. Daraus erklärt sich auch die un-
glaublich lange Zeit zwischen der letzten Werksausstellung in 
Weimar und der aktuellen in Apolda. Die Ausstellung im Kunst-
haus zeigt fast zwei Dutzend Arbeiten Klingers aus der Zeit von 
1903 bis 1907, widmet sich aber auch dezidiert der Bedeutung von 
Frauen im Leben des Künstlers. Diese sind unter anderem in Grafi -
ken, Bildern und als Skulpturen zu sehen. Nicht nur Frauen-, son-
dern auch Männerkörper stellt Klinger nackt dar – für seine Zeit 
eine künstlerische Revolution bzw. Provokation. „Er entkleidet 
Männer und Frauen wieder, sogar Jesus wird von Klinger einmal 
nackt dargestellt“, macht Dr. Mück die Dimension von Klingers 
Schaffen deutlich. Für den Kurator zeigt diese Ausstellung und 
seine damit verbundene neu recherchierte Künstler-Biografi e, die 
im Katalog veröffentlicht ist, „ein neues, erweitertes Klinger-Bild“.
Wieder einmal eine Premiere im Apoldaer Kunsthaus, die den 
Bürgermeister der Glockenstadt als Mitveranstalter natürlich sehr 
freut. Rüdiger Eisenbrand wies auch darauf hin, dass die Ausstel-
lung unter anderem mit Radiospots, Plakaten an rund 50 deut-
schen Bahnhöfen, über Anzeigen und erstmals auch mit Briefauf-
klebern mit Klinger-Motiven beworben wird.
Auch gibt es bestimmte Rabatt-Kooperationen zwischen der Tos-
kana-Therme, dem Kunsthaus, Strickchic, dem „Hotel am Schloß“ 
Apolda und dem Schloss Auerstedt, von denen vor allem auch 
auswärtige Besucher profi tieren können. 
Veranstalter dieser Ausstellung sind der Kreis Weimarer Land, 
die Kreisstadt Apolda und der Kunstverein Apolda Avantgarde. 
Unterstützt wird sie durch die Sparkasse Mittelthüringen, die 
Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen, den Freistaat Thü-
ringen, die Ernst von Siemens Kunststiftung sowie die Energie-
versorgung Apolda.
Die insgesamt rund 160 Werke sind im Kunsthaus dienstags bis 
sonntags jeweils von 10-18 Uhr zu sehen. Führungen sind nach 
telefonischer Voranmeldung möglich.

Nichtamtlicher Teil: Informationen

Es ist eine gute Tradition in Apolda, mit ei-
ner feierlichen Stadtratssitzung den „Tag 
der Deutschen Einheit“ zu begehen – so na-
türlich auch in diesem Jubiläumsjahr. Um 
11 Uhr beginnt am 3. Oktober im Saal des 
Stadthauses die Sitzung, in deren Verlauf 
auch dem langjährigen Baudezernenten 
und Beigeordneten, Herrn Paul Richter, die 
„Medaille für besondere Verdienste um die 
Stadt Apolda“ verliehen werden soll.  
Um 14 Uhr eröffnet im Glocken- und 
Stadtmuseum die Sonderausstellung „Die 
Tischglockensammlung Mangold“. Der ge-
bürtige Thüringer und heute in Wuppertal 
lebende Peter Mangold hat in den vergan-
genen 40 Jahren eine große Tischglocken-
sammlung aufgebaut. Diese möchte er nun 
dem Apoldaer Glockenmuseum als Schen-
kung übergeben, um sie einem breiten Pub-
likum vorstellen zu können. Die Sammlung 
ist damit erstmals komplett in einer Sonder-
ausstellung bis zum 31. Dezember 2010 zu 
sehen. Daran anschließend sollen Teile der 
Sammlung im halbjährlichen Wechsel der 
Exponate in die Dauerausstellung des Mu-
seums integriert werden.

Im Saal des Apoldaer Schlosses hält Dr. 
Edgar Most, 1990 letzter Vizepräsident der 
DDR-Staatsbank und Mitbegründer so-
wie Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Kreditbank AG, um 15 Uhr einen Vortrag 
zu den Themen „demokratische Verän-
derungen in der BRD“, „Ausblick Wirt-
schaft- und Finanzmärkte“, „Solidarpakt“ 
sowie „Chancen der BRD in der Zukunft“. 
Fragen aus dem Publikum hierzu sammelt 
Hartmut Kaczmarek (TLZ). Anschließend 
signiert Dr. Most sein Buch „Fünfzig Jah-
re im Auftrag des Kapitals – Gibt es einen 
dritten Weg?“.
Mit echter deutscher Rockmusik geht es 
um 18 Uhr in der Halle der Vereinsbraue-
rei weiter: Als Opener tritt „High Voltage“ 
auf, um 20 Uhr folgt die bekannte Gruppe 
„Renft“, bevor gegen 22 Uhr die Musiker 
von „Electra“ auf die Bühne kommen. 
Einlass ist bereits ab 17 Uhr, der Eintritt 
kostet 20 EUR. Tickets für das Rockspek-
takel können über die Tourist-Information 
Apolda und den Ticketshop Thüringen er-
worben werden.

20. Jahrestag der „Deutschen Einheit“
Feierliche Stadtratssitzung, Ausstellungseröffnung, 

Buchlesung und Rockkonzert
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TS-Veranstaltungsservice
Thomas Schuchardt

Von der herben Zartheit schöner Formen 
Nach 107 Jahren wieder eine Werksausstellung des Multitalents Max Klinger 

Foto: privat
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Seniorenkaffee der
Laborchemiker
Alle ehemaligen Kolleginnen und Kollegen aus 
Laborchemie sind nach Jahren wieder herzlich 
zu einem gemütlichen Kaffeetrinken eingeladen:

Dienstag, 5. Oktober 2010, um 14.30 Uhr,
in Peters Eiskaffee, Weimarische Straße 3

(Kaffee, Tee, Kuchen oder kleiner Imbiss)

Zur Abstimmung wird um Teilnahmemeldung
bis 29. September 2010 gebeten:

Klaus Kuchenbäcker, Ernst-Thälmann-Ring 
56, 99510 Apolda, Telefon: (03644) 564425 mit 
Anrufbeantworter, oder an Thea Winefeld, 
Utenbacher Straße 56, 99510 Apolda, Telefon: 
(03644) 553794.

- Anzeige -

Aus dem Stadtarchiv: Apoldas Lokale und ihre Entwicklungsgeschichte

        Eine Burg die keine ist, die „Falkenburg“
Wieder stand die Vereinsbrauerei AG Apol-
da bereit, um das Weiterbestehen einer 
Apoldaer Gaststätte zu garantieren. Am
1. September 1903 übertrug man ihr die Ei-
gentumsrechte am Haus. Ihr Lokal bewirt-
schaftete Emil Müller. Dieser wusste, wie 
man sich bei den Apoldaern beliebt macht: so 
verwöhnte er sonntags die Mittagsgäste mit 
ofenfrischem Speck- und Zwiebelkuchen.
Fleischereiinhaber Fritz Matthes aus der 
Schützenstraße (heute Käthe-Kollwitz-
Straße)  kaufte am 1. April 1919 der Braue-
rei das Grundstück ab. 
Sechs Jahre später holte Meister Mat-
thes auch seine Fleischerei hierher. Dazu 
wurde ein Ladeneinbau notwendig, den 
der Hausbesitzer bei dem Niederroßlaer 
Baugeschäft Drescher in Auftrag gab. An 
statt der zwei Fenster rechter Hand vom 
Eingang zierte jetzt ein Schaufenster die 
Hauswand  und in die  Ecke des Hauses 
setzte die Firma eine Ladentür.
Dem aus Obergebra stammenden Kurt 
Kohlhase übereignete Matthes 1927 sein 
Haus mit Fleischergeschäft, blieb aber hier 
weiter noch als Wirt tätig.
Trotz schlechter Zeiten schafften es Kohl-
hases die „Falkenburg“ am 12. März 1940 
nach mehrwöchiger Renovierung wie-
der zu öffnen. Neu eingerichtet glich der 
Gastraum einer altdeutschen Bierstube mit 
Holztischen und holzvertäfelten Wänden. 
Im ehemaligen Ladenraum stand nach 
dem Rückbau nun eine moderne Küche.
Kurt und Grete Kohlhase feierten am 8. 
März 1952 im Hause nicht nur das Fest der 
Silberhochzeit, sondern gleichzeitig ihr 
25-jähriges Geschäftsjubiläum.
Etwas mehr als ein Jahrzehnt verging, da 
übernahm die Familie Hoffmann das Gast-
haus „Zur Falkenburg“. Bis zur Wende war 
es eine der HO-Kommissionsgaststätten in 
unserer Stadt.
Seit 1993 gehört zur Gaststätte auch ein 
kleines Hotel.
Bis heute setzt das Wirts-Ehepaar Hoff-
mann  auf die Tradition der guten Thürin-
ger Küche, und das mit Erfolg.

gez. Detlef Thomaszczyk

Auch wenn in den nachfolgenden Zeilen ein 
Bär, ein Falke und eine Burg vorkommen, so 
handelt es sich weder um eine Fabel, noch 
um ein Märchen, sondern es ist wieder eine 
Geschichte über ein Apoldaer  Gasthaus.
Zu Anfang, d. h. 1870, war es noch kein 
Gasthaus, sondern ein kleines Wohnhaus, 
in dem der Sieb- und Korbmacher Wilhelm 
Bär wohnte. Sein Haus stand auf einem 
größeren Grundstück, das seitlich vom  
Gänseplan, der Planstraße und der Jena-
er Straße eingegrenzt wurde. In der für 
Apolda typischen Schachtelbauweise ver-
größerte Herr Bär sein Haus die nächsten 
Jahre durch mehrere An- und Ausbauten. 
Im Inneren des Vorderhauses, zur Jenaer 
Straße hin, richtete der Hausherr eine Re-
stauration mit Fremdenverkehr unter der 
Bezeichnung „Herberge zum Bären“ (spä-
ter zum schwarzen Bären) ein. Mit einem 
Fässchen Freibier begrüßte Herbergsvater 
Bär am 17. Februar 1878 seine ersten Lo-
giergäste. Ab 1881 konnten die Gäste auch 
ihre Pferde in einem geräumigen Stall im 
Hinterhaus unterstellen.
Carl Falke trennte sich 1887 von seinem 
renommierten „Hotel zur Post“ und über-
nahm Bärs Schankwirtschaft, um diese am 
24. Juni gleichen Jahres als „Falkes Restau-
ration“ den Gästen zu offerieren.
Tage später stand über diesen Wirtswechsel in 
der Zeitung: „Der Falke vertrieb den Bären“.   
Nachdem dann im Oktober der Kaufver-
trag für das Grundstück unterzeichnet 
war, änderte der Besitzer den Lokalnamen 
in „Gasthaus zur Falkenburg“.
Mit viel Engagement verwandelte  Herr Falke 
die ehemalige Herberge in ein elegantes so-
wie geschmackvoll eingerichtetes Restaurant, 
das bei den Besuchern viel Anklang fand.
1893 zog es den „Falken“ weiter nach 
Erfurt, seine „Burg“ pachtete Hermann 
Wüstemann (späterer Besitzer vom „Hotel 
Adler“). Nach Herrn Wüstemann mietete 
Louis Jacobi die Räume.
Der nächste richtige Falkenburg-Besitzer 
Hugo Mier hatte ein weniger glückliches 
Händchen. Kaum zwei Jahre im Geschäft, 
beendete  eine Zwangsversteigerung sein 
weiteres Vorhaben in dieser Richtung.

Ausbildungsbeginn bei 
der Stadtverwaltung 

Apolda

Am 1. September 2010 begrüßte die Stadt-
verwaltung drei neue Auszubildende. Sie 
absolvieren die Ausbildung zu Verwal-
tungsfachangestellten bei der Stadt. In ihrer 
Ausbildung werden sie die verschiedenen 
Bereiche der Verwaltung kennenlernen. Da 
alle drei Abitur haben, entschieden sie sich 
für die verkürzte Ausbildung von 2 Jah-
ren. Wir wünschen Frau Katja Dachrodt, 
Frau Katharina Koch und Frau Katharina 
Anding (v. l.) viel Erfolg. Seit 1990 wurde 
74 Ausbildungs- und Studienplätze in der 
Stadtverwaltung zur Verfügung gestellt.
Bislang haben 60 ihre Ausbildung bzw. 
ihr Studium beendet. In diesem Jahr
betreut die Stadt 14 Auszubildende und 
Studenten.
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Nichtamtlicher Teil

Einladung zum
Tag der offenen Tür

an der

Evangelischen
Grundschule Apolda

in den Räumen
des Gymnasiums Bergschule 

Dr.- Theodor-Neubauer-Straße 10a
Datum? 25. September 2010 
Uhrzeit? 10.00 - 14.00 Uhr
Highlight? 11.00 Uhr
 Theaterstück „Clown Leo“
…was erwartet Sie noch?
Bastelstraße, Torwandschießen, Kin-
derschminken,  Vorstellung der Lehr-
materialien, …und vieles mehr!
Für das leibliche Wohl ist natürlich 
auch gesorgt!

 Treff der Generationen (TDG)
Mo-Do. 9.00 Uhr - 17.00 Uhr
Fr. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Täglich: 
- Eltern-Großeltern-Kindercafé
- Spiel- und Bastelmöglichkeiten für Alt 

und Jung
- nach Absprache: Kinderbetreuung
- Hausaufgabenbetreuung 
- Kinder- und Seniorengeburtstage
- Hilfe geben, Hilfe nehmen
 Organisation von Nachbarschaftshilfen
- Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 
 und Unterstützung bei Behördengängen
- Handyerklärung 
- Individuelle Computererklärung
 und -nutzung
Gemütliches Beisammensein in einer 
harmonischen Atmosphäre und vielfäl-
tige Möglichkeiten für eine individuelle 
Freizeitgestaltung  sowie Unterstützung 
bei der Umsetzung individueller Ideen.
PAPIERSCHÖPFEN
INTERESSIERT?  WANN?  
20. + 21.09.10  von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr
SIE SIND HERZLICH EINGELADEN!
montags FAMILIENTAG, 
10.00 Uhr Ausprobieren von schnellen 
  Rezepten mit Kostprobe
15.00 Uhr Eltern-Kind-Singkreis und für 
  alle Interessierten
dienstags 
10.00 Uhr KREATIVANGEBOT
21.09.  Papierschöpfen 
28.09.  herbstliche Tischdekorationen
05.10.  herbstliche Windlichter 
12.10.  Laternen selber gebastelt
19.10.  herbstliche Fensterbilder und Deko.
26.10.  Halloweenbasteleien
02.11.  Windlichter und Laternengestaltung 
ab 16.15 Uhr bis …
Schachkaffee „Rochade“ - Schach für alle 
Interessierten mit Herrn Krug

mittwochs
  9.30 Uhr Frühstücksrunde u. Krabbelgruppe
15.00 Uhr Handarbeitskreis „Die WollLust“
 Sachkundige Anleitung durch  
 Frau Linck
20.10.    Selbsthilfegruppe „Eltern mit
16.00 Uhr  authistischen Kindern“ 
donnerstags 
10.00 Uhr Treffen der Mal- und Zeichen-
   freunde 

14.00 Uhr Wandertag ins Grüne (Schlecht-
 wettervarianten auch geplant)  
 ab 14.15 Uhr Hausaufgaben-
 betreuung und Schüler-AG
freitags
10.00 Uhr gemütliche Freitagsrunde
 mit  Spieletag

Seniorenclub „Pestalozzistraße“
täglich ab 14.00 Uhr
die genauen Veranstaltungen entnehmen 
Sie bitte der Tagespresse
montags Gymnastik
dienstags Zimmerkegeln mit anschl. 

Kaffeekränzchen oder 
Seniorenkaffee

mittwochs Unterhaltungsnachmittag
            20.10. HERBSTFEST
donnerstags 14.30 Uhr Gymnastik mit  
 Musik
freitags 24.09. Treffen der Volkssolidarität
 08.10. Stammtisch des Blinden-  
  und Sehschwachenvereins
 29.10. Treffen der Volkssolidarität 
 Kindereinrichtung „Regenbogenhaus“ 
Mi.  nach Absprache mit Leiterin 
9.00-10.30 Uhr Frau Fröhlich
  Muttitreff - Schnupperstunde
 im Kindergartenalltag

Frauen- und Familienzentrum 
Mo – Do  Fachberatung
 in jeder Lebenslage;
 Beratung zur Verhinderung 
 von Obdachlosigkeit
Fr.  nach Vereinbarung
Di. und Mi. 9.30-14.30 Uhr
 Näh- und Änderungsservice
Mi   Frauen im Gespräch
10.00-12.00 Uhr mit wechselnder Thematik

FFZ „Villa Lustig“  
➟   Mo - Do von 14.00-18.00 Uhr 
 mit täglich wechselnden Angebote
➟   Mo und Do 14.00 Uhr
 Jugendredaktion mit Herrn Weber

Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt/Frauenschutzwohnung

im Frauen- und Familienzentrum 
Bahnhofstraße 43
Mo-Do 9.00-17.00 Uhr
Fr. 9.00-12.00 Uhr
Telefon: 03644 518644
Notruf über Rettungsleitstelle: 03644 50000

Unsere Aktivitäten im Monat September-Oktober

Kindereinrichtung
„Regenbogenhaus“

Bahnhofstraße 49
Tel.: 03644 618371

Seniorenclub
„Pestalozzistraße“
Pestalozzistraße 6
Tel.: 03644 619703

Frauen- und
Familienzentrum e.V.

Bahnhofstraße 43
Tel.: 03644 518643

Treff der 
Generationen

Bahnhofstraße 41
Tel.: 03644 650300

Bibliothek
rationen

Bahnhofstraße 43
Tel.: 03644 650333

Mehr-Generationen-Haus Apolda
www.mgh.apolda.de

Bahnhofstraße

Verhexte Stadt-
führung zu Halloween
Halloween Night, 31. Okt. 2010, 
am Rathaus in Apolda
Als Hexe verrate ich Euch 
die mystischen und gru-
seligen Geschichten von 
Hexen und Geistern. Mit 
Fackeln erleuchten wir die 
sagenumwobenen Orte 
von Apolda und vertrei-
ben „die bösen Geister“. 
Im Anschluss stärken wir 
uns im „Hotel am Schloß“ mit einem Glas le-
ckerem, heißen „Hexenblut“. Hier wird auch 
das schönste und das gruseligste Halloween-
kostüm gekührt. Also verkleidet Euch alle 
so, dass es uns fürchtet, malt Euch an und 
bringt Eure (Hexen)Freunde mit.
Beginn: 17.00 Uhr
Dauer: 1,5 Stunden
Erlebnisfaktor: *****
Preis pro Person: 7,50 EUR 
Hexenkinder 
bis 140 cm: 5,00 EUR
Anmeldung: verbindliche Anmeldung
 Tel: 03644-515667
 Mobil: 0173-3508165
 Email: 
 info@weimarer-land-entdecken.de

Öffentliche Stadtführung
Die nächste öffentliche Stadtführung 
mit Frau Viola Wehling fi ndet am
3. Oktober statt. Treffpunkt ist 11.00 Uhr 
am Rathaus Apolda. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 3,00 EUR.
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IM AUGUST

zum 99. Geburtstag 
Frau Charlotte Lappe, Apolda

zum 96. Geburtstag 
Frau Klara Gorzolka, Apolda

zum 93. Geburtstag 
Frau Maria Pöhnl, Apolda

zum 91. Geburtstag 
Frau Erika Stölzner, Apolda

zum 90. Geburtstag 
Frau Gertrud Koschella, Apolda

zum 90. Geburtstag  
Frau Gerda Hüttner, Apolda

zum 90. Geburtstag  
Frau Hildegard Reuber, Apolda

IM SEPTEMBER

zum 98. Geburtstag 
Frau Cäcilia Hoff, Apolda

zum 97. Geburtstag 
Frau Gertrud Roth, Apolda

zum 92. Geburtstag 
Frau Hanna Pockrandt, Apolda

zum 92. Geburtstag 
Frau Helene Ramthor, Apolda

zum 90. Geburtstag 
Frau Frieda Bergmann, Apolda

. . . nachträglich 

an Familie

Möbius zur Tochter Lilly geb. am 30.07.2010
Schäfer zum Sohn Paul-Lucas  geb. am 30.07.2010 
Nachsel zum Sohn Carlos  geb. am 02.08.2010
Hüttich zum Sohn Philipp geb. am 05.08.2010
Geyer zur Tochter  Amalia  geb. am 06.08.2010
Baier zum Sohn Jimmy geb. am 11.08.2010
Fischer  zum Sohn Lenny Fritz geb. am 11.08.2010
Wieden zur Tochter Maja geb. am 14.08.2010
Breuer  zur Tochter Wilhelmine geb. am 14.08.2010
Hohmann  zum Sohn Darius Lucien geb. am 15.08.2010
Seyfarth zur Tochter Renée Charlotte geb. am 16.08.2010
Adamek zum Sohn Vincent geb. am 16.08.2010 
Langemann zum Sohn Linus geb. am 17.08.2010 
Prieser zum Sohn Tristan Maxim geb. am 17.08.2010 
Seidel  zum Sohn Henrig geb. am 18.08.2010
Lischker zur Tochter Eunike Regina geb. am 19.08.2010
Weiß zum Sohn Bastian geb. am 20.08.2010
Peukert zur Tochter Amy Emily geb. am 22.08.2010
Belowitzer zum Sohn Niklas geb. am 22.08.2010
Liebold zur Tochter Lila geb. am 21.08.2010
Wachsmann zur Tochter Maxine geb. am 20.08.2010
Schwarz zur Tochter Mia Sophie geb. am 26.08.2010
Grothe zur Tochter Isabelle geb. am 23.08.2010
Wettig zum Sohn Lucas Mick geb. am 25.08.2010
Rebhan zum Sohn Wesley geb. am 25.08.2010
Planer zur Tochter Alea geb. am 26.08.2010
Eckardt zum Sohn Luca Jerome geb. am 26.08.2010 
Thorwarth zum Sohn Jaden-Lennox geb. am 29.08.2010
Richard zur Tochter Nele Mathilda geb. am 29.08.2010
Karius zum Sohn Nick  geb. am 01.09.2010

. . . zum freudigen Ereignis

an

Steffi  (geb. Fürstenberg)   und Tim Schlosser am 14.08.2010
Eileen (geb. Grube) und Steve Woyke am 14.08.2010
Annette (geb. Hehr) und Torsten Brinkmann am 14.08.2010
Iris (geb. Reimann) und Daniel Gross am 14.08.2010
Sara Henkel und Christian (geb. Tietgens)  am 20.08.2010
Christin (geb. Gläser)  und Peter Oehmichen am 20.08.2010
Sabine (geb. Krups) und Olaf Platzdasch am 21.08.2010
Beatrice (geb. Greiner) und Steve Kirchhof am 21.08.2010
Isabel (geb. Putsche) und Christian Freitag am 21.08.2010
Carolin (geb. Gerlach) und Benjamin Friedrich am 21.08.2010
Katrin (geb. Leistikow) und Tim Sander am 21.08.2010
Anastasia (geb. Benzler) und Andrej Ustenko am 21.08.2010
Heike Eicher und Thomas Leyer-Eicher am 25.08.2010
          (geb. Leyer)
Anika Polifka und Michael (geb. Büßer) am 27.08.2010
Anne (geb. Minner) und Christian Hoppe am 28.08.2010
Denise (geb. Köpke) und Ronny Barthel am 28.08.2010
Anne (geb. Sagner) und André Töpfer am 28.08.2010
Simone Graff-Hanse (geb. Graff) und Daniel Hanse am 03.09.2010
Beate (geb. Döring) und Uwe Jakob am 04.09.2010
Heidrun (geb. Ollenschläger) und Lutz Fähndrich am 04.09.2010
Kathleen Röder-Blose (geb. Röder) und Roberto Blose am 04.09.2010

. . . zur Eheschließung

Herzlichen Glückwunsch . . .
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Programmübersicht
(Änderungen vorbehalten)

Freitag, 24. September 2010

10.00 Uhr Eröffnung mit Kindergartenchor
11.00 Uhr „Percussiongruppe“
 - Schüler der Pestalozzischule, Apolda
12.00 Uhr Volksmusik mit „Stiebi“ & „Annika“
13.00 Uhr „Liebi Projekt“ 
 AWO Jena-Apolda - Junge Musiker stellen sich vor
13.00 Uhr Liveübertragung Radio „Funkwerk“
15.00 Uhr „Unique“, Apolda
18.30 Uhr „Maila“ - Deutschrock aus dem Spreewald
20.30 Uhr „Eruption“, Jena
23.00 Uhr DJ Björn von „Radio Top 40“

Samstag, 25. September 2010

10.00 Uhr Schulchor Apolda
11.00 Uhr Schlager mit „Annika“, Jena
12.00 Uhr „CC Rider“ & Günter von Dreyfuß, Weimar
16.30 Uhr „Trittbrett“ - die junge Band
20.00 Uhr Jugendrock mit „Jenix“, Magdeburg
22.30 Uhr Rock´n Roll mit „Polyphon“ & „Kani“, Weimar

Sonntag, 26. September 2010

10.00 Uhr Frühschoppen mit „Annika“ & „Stiebi“
11.00 Uhr Modenschau mit „Anke Hammer - Strickdesign“
12.30 Uhr Heiße Samba-Salsa-Rhythmen aus der Karibik
14.00 Uhr „High Voltage“
17.00 Uhr Pop und Rock mit „Excite“, Erfurt

Freitag, 24. September 2010

14.00 Uhr Musikalische Einstimmung mit Michael Sander
15.15 Uhr Kindertanzgruppe der „Faschingsfreunde Gramont e.V.“
15.30 Uhr „Duo Diesel“, Erfurt - Country, Oldies & more
17.30 Uhr „Sauser Guggis“, Apolda
18.00 Uhr Spielleuteverein Apolda
19.00 Uhr Live Musik mit Mario Scherzer
21.00 Uhr „CC Rider“ & Günter von Dreyfuß, Weimar

Samstag, 25. September 2010

10.00 Uhr Musikalische Einstimmung mit Michael Sander
10.30 Uhr „Orchester der Vereinsbrauerei“, Apolda
13.00 Uhr Tanzgruppe des „Apoldaer Faschingsclub e.V.“
13.15 Uhr Präsentation einer Kochschow
14.00 Uhr Ronny Weiland - „Der singende Steinmetz aus Apolda“
15.00 Uhr Big Band Apolda
17.00 Uhr Spielleuteverein Apolda
17.30 Uhr Siegerehrung des 5. Fighter Buggy Cups
18.00 Uhr „Die Lindenberger“
19.00 Uhr „Die Tönsmänner & Band“ - Oldies Live

Sonntag, 26. September 2010

10.00 Uhr „Glockenstädter“, Apolda - Blasmusik
13.00 Uhr „1. Thüringer Gugge Musiker“, Apolda
13.30 Uhr Musik zur Kaffeezeit
14.30 Uhr Tanzgruppe der „Faschingsfreunde Gramont e.V.“
15.00 Uhr „Die Tönsmänner“ - Apoldaer Lieder
15.30 Uhr „Onkel Helmut & The Firefuckers“
17.30 Uhr Siegerehrung des 5. Fighter Buggy Cups
18.00 Uhr „New Old Faces“, Weimar - Beat & Rock‘n Roll

Freitag, 24. September 2010

10.00 Uhr Unterhaltung mit DJ Mike
15.00 Uhr Oldie-Party mit DJ Mike und DJ Minna
19.00 Uhr 5. Klubhaus Revivalparty mit „Zakk-Set“, 
 Merseburg und „Pasch“, Erfurt

Samstag, 25. September 2010

10.00 Uhr Unterhaltung mit DJ Mike
11.00 Uhr Folk-Frühschoppen mit „Hofgesindt“, Weimar
15.00 Uhr Rio in Apolda mit „Sambakids“, Berlin
17.00 Uhr Blues- und Rockshow 
 Teil 1 mit „Christoph Gallas Blues Band“, Eisenach 
 feat. „Big Minna“, Apolda
 Larry „Doc“ Watkins (USA) und „Cat Baloun“ (USA) 
18.30 Uhr 2. Apoldaer Meisterschaften im Bratwurstessen, 
 moderiert von Amelie Urbanczyk (Landeswelle)/  
 Frank Friebel
20.00 Uhr Blues- und Rockshow 
 Teil 2 mit „Christoph GallasBlues Band“, Eisenach 
 feat. „Big Minna“, Apolda
 Larry „Doc“ Watkins (USA), „Cat Baloun“ (USA) 
 und „Kehrt“, Erfurt

Sonntag, 25. September 2010

10.00 Uhr Disco - Unterhaltung mit DJ Mike 
11.00 Uhr Dixiland-Frühschoppen mit „Brass Up“, Weimar
13.00 Uhr Unterhaltung mit DJ Mike  
15.00 Uhr Swing zum Cafe mit „Hot String Club“, Weimar
17.00 Uhr Apolda sucht den Superurlauber, 
 moderiert von Frank Friebel und Reiseland Apolda 
19.00 Uhr Oldieparty mit „Alex Exson Band“ (D/USA)

1   Bühne Schulplatz

2   Bühne Brauhof

„1. Thüringer Gugge Musiker Apolda e.V.“ - 
Am Brückenborn

Freitag, 24. September

10.00 Uhr Musik vom Band
18.00 Uhr Guggenmusik in der Guggenecke

Sonnabend, 25. September

10.00 Uhr „Guten Morgen - Apolda“
10.30 Uhr Musikalischer Frühschoppen
12.00 Uhr „Zwischen Frühstücksei 
 und Thüringer Bratwurst“
14.00 Uhr Familiennachmittag; 
 Musik-, Mal-, Spiel und Bastelstraße
 Wer wird Apolda‘s stärkste Frau oder Mann? -  
 Vorentscheid „1. Thüringer Gugge Bierwaage“  
 und Start des Wettbewerbes „Bierkrugstemmen“
16.00 Uhr Kaffeeklatsch in der Guggenecke
18.00 Uhr „Noch n‘ Bier bitte! - 
 Guggenmusik in der Guggenecke
20.30 Uhr „Die Straßen von Apolda bei Nacht“ 
 **The Rocky Horror Guggen Show**

Sonntag, 26. September

10.00 Uhr „Guten Morgen - Apolda“
10.30 Uhr Musikalischer Frühschoppen
13.00 Uhr „Sonntag-Mittagskonzert“
14.30 Uhr Wer wird Apolda‘s stärkste Frau oder Mann? - 
 Preisverleihung
16.00 Uhr „Das war der Zwiebelmarkt 2010“ - 
 Abschlussprogramm

3   Bühne Stadthaus
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Programmübersicht
(Änderungen vorbehalten)

Programm der Feuerwehr an allen Tagen

24.09.2010
10.00 Uhr Technikschau
14.00 Uhr Verwendung von „Fog Nails“ bei Wohnungsbränden
16.00 Uhr pneumatische Hebewerkzeuge im Rettungseinsatz
18.00 Uhr Fettexplosion in der Küche - Explosion von Spray-
 dosen - Hochdrucklöschgerät Ivex 3000
25.09.2010
10.00 Uhr Große Übung des Gefahrgutzuges Weimarer Land mit 
 den Feuerwehren aus Weimar, Bad Berka, Bad Sulza 
 und Apolda - Darstellung und Anwendung der Technik 
 bei Gefahrgut- sowie Strahlenunfällen
14.00 Uhr Verwendung von „Fog Nails“ bei Wohnungsbränden
16.00 Uhr pneumatische Hebewerkzeuge im Rettungseinsatz
18.00 Uhr Fettexplosion in der Küche - Explosion von Spray-
 dosen - Hochdrucklöschgerät Ivex 3000
26.09.2010
10.00 Uhr Verwendung von „Fog Nails“ bei Wohnungsbränden
11.00 Uhr pneumatische Hebewerkzeuge im Rettungseinsatz
13.00 Uhr Fettexplosion in der Küche - Explosion von Spray-
 dosen - Hochdrucklöschgerät Ivex 3000
15.00 Uhr pneumatische Hebewerkzeuge im Rettungseinsatz
17.00 Uhr Fettexplosion in der Küche - Explosion von Spray-
 dosen - Hochdrucklöschgerät Ivex 3000
täglich: Powerpoint-Präsentation zur Brandkatastrophe in Apol-
da vom 17. Februar 2010 · Darstellung von Rauchentwicklung in 
einem Wohnhaus · Vorführung der Notwendigkeit von Rauchmel-
dern · Spiel und Spaß mit der Jugendfeuerwehr Apolda · Feuer-
wehrtechnik zum Anfassen und Ausprobieren

Freitag, 24. September 2010

10.00 Uhr Musik vom Band
10.30 Uhr Kinderprogramm mit Spiel und Spass
15.00 Uhr Eröffnung des Zwiebelmarktes durch den Bürgermeister 
 der Kreisstadt Apolda, Herrn Rüdiger Eisenbrand
15.30 Uhr Die Mitwirkenden des Mittelaltermarktes begrüßen 
 Ihre Gäste
16.00 Uhr Musikgefl üster zu Kaffee und Kuchen
18.00 Uhr Country-Disco mit „Bonanza“, Weimar - Line Dance
20.00 Uhr „Wilk & Friends“, Berlin - Country Band - Livemusik

Samstag, 25. September 2010

10.00 Uhr Kita „Die kleinen Strolche“
10.30 Uhr Kita „Nordknirpse“
11.00 Uhr Kita „Mozartweg“
12.00 Uhr Modespektakel: Mode Made in Apolda - 
 ein buntes Unterhaltungsprogramm mit Modenschauen
 Apoldaer Firmen und Einzelhändler
17.30 Uhr Modenschau Landratsamt Weimarer Land - 
 „Young Generation“
20.00 Uhr „Carly Peran & Band“ - Livemusik

Sonntag, 26. September 2010

10.00 Uhr Kita „Zwergenland“
10.30 Uhr Kita „Regenbogenhaus“
11.00 Uhr Kita „Albert Schweitzer“
12.30 Uhr „Frühschoppen mit dem „Apoldaer Faschingsclub e.V.“ 
 und dem „Niederroßlaer Carneval Club e.V.“ Unter-
 haltung, Spaß und Auszüge aus den aktuellen Programmen
15.00 Uhr „Sonntags-nach-Tisch“ mit dem „Fleck Sauer Ensemble“ 
 & „Ilmtaljazzband“, Zwiebelkuchen-Wettessen
17.00 Uhr „Rainbow Sally“, Ilmenau - Damenrockband

Freitag, 24. September 2010

10.00 Uhr Musikalischer Auftakt mit DJ Christian
11.00 Uhr Stimmungsvolle Schlager und Volksmusik 
 mit Günter Bach - Livemusik
12.00 Uhr Wunsch- und Tanzmusik
13.00 Uhr Musik zur Mittagszeit mit DJ Christian 
14.00 Uhr Günter Bach - Schlager der 50er und 60er Jahre - 
 Livemusik
15.00 Uhr Singegruppe des Gymnasiums „Bergschule Apolda“
16.30 Uhr „Holm and The Hardliners“ - unplugged
18.00 Uhr Musik mit DJ Christian 
19.00 Uhr „Carly Peran“ - Livemusik

Samstag, 25. September 2010

10.00 Uhr Musikalischer Auftakt mit DJ Christian
11.00 Uhr Darbietung des Kinder- und Jugendhaus 
 „An der Glockengießerei“
12.00 Uhr Pfi ffelbacher Sänger - zünftige Lieder zum Zwiebelmarkt
13.00 Uhr Stimmungsvolle Schlager und Volksmusik 
 mit Günter Bach - Livemusik
14.00 Uhr Tanzgruppen des „Kinderfreizeitzentrum Lindwurm“
15.00 Uhr Orientalischer Tanz mit „Soraya“ und ihrem 
 Bellydance Dream
16.00 Uhr Günter Bach und DJ Christian
17.00 Uhr „Holm and The Hardliners“
19.00 Uhr Musik mit DJ Christian
20.00 Uhr Doppelpack - „Musikshow Duo“

Sonntag, 26. September 2010

10.00 Uhr Musikalischer Auftakt mit DJ Christian
11.00 Uhr Livemusik mit „Leona“
12.00 Uhr Stimmungsvolle Schlager und Volksmusik 
 mit Günter Bach - Livemusik
14.00 Uhr Rauschini - Lassen Sie sich verzaubern
15.30 Uhr Line Dance Zimmern
17.00 Uhr Musik mit DJ Christian
17.30 Uhr „Duo Diesel“, Erfurt - Country & Oldies

Freitag, 24. September 2010

10.00 Uhr Volkstümliche Musik mit „Stiebi“, Jena 
11.00 Uhr Livegesang mit Akustikgitarre „Namik Balliu“ 
 Hits von den Beatles, Tom Petty, Neil Young, 
 Bob Dylan, R.E.M. 
13.00 Uhr Schlager mit „Annika“, Jena 
14.30 Uhr Kinderdisco mit „Clown Oplacky“, Prag 
15.30 Uhr „The Sound of the rising Colours“, Apolda 
18.30 Uhr „Unique“, Apolda
22.00 Uhr „High Voltage“

Samstag, 25. September 2010

10.00 Uhr Schlager mit „Annika“, Jena
11.00 Uhr Livegesang mit Akustikgitarre „Namik Balliu“
 Hits von den Beatles, Tom Petty, Neil Young, 
 Bob Dylan, R.E.M.
12.00 Uhr Schulchor Apolda
13.00 Uhr Kinderdisco mit „Clown Oplacky“, Prag
14.00 Uhr Heiße Samba-Salsa Rhythmen aus der Karibik
15.30 Uhr „Liebi Projekt“ AWO Jena-Apolda - Junge Musiker 
 stellen sich vor
20.00 Uhr „Trittbrett“ - die junge Band
22.00 Uhr „Maila“ - Deutschrock aus dem Spreewald

4   Topfmarkt 5  Bühne Alexander-Puschkin-Platz

4   Bühne Bahnhofstraße

6   Bühne Lutherkirche
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Sonntag, 25. September 2010

10.00 Uhr „CC Rider“ & Günter von Dreyfuß, Weimar
13.00 Uhr „Liebi Projekt“ AWO Jena-Apolda - Junge Musiker 
 stellen sich vor
15.00 Uhr Volksmusik mit „Stiebi“ & Schlager mit „Annika“
16.00 Uhr Achim Mentzel, bekannt durch TV und 
 „Achims Hitparade“
17.30 Uhr „Carly Peran“ & Band - Livemusik“

Mittelaltermarkt auf dem Schloss

... mittelalterlichen Händlern verschiedener Art: Halbedelsteine 
und Amulette · Schmuck aus verschiedenen Materialien (Ohrrin-
ge, Ringe, Halsketten usw.) · Lederwaren (Geldbeutel, Riemen, 
Lederbänder, Haarspangen, Taschen usw.) · Holzwaren (Löffel, 
Brett-chen, Quirle usw.) · Gewürze · Mittelalterliche Kostüme und 
Bekleidung · Töpferwaren im historischen Stil · Holzschindelma-
cher · Drechselei, Wippdrehbank · Näherei · Filzerei · Kerzenzieher

... zur Stärkung:
Suppenküche im Ritterlager · Kartoffelhaus · Taverne mit Bier, 
Wein, Met und anderen Getränken · Knobibrot · Crepes · Mandel-
brennerei

Freitag 24. September/Samstag, 25. September 2010
10:00 Uhr Markteröffnung durch den Herold
11.00 Uhr Frettchenzirkus
12.00 Uhr Scherbelhaufen (lustige Mittelaltermusik)
13.00 Uhr Ritterschaukampf zu Fuß
13.30 Uhr Frettchenzirkus
14.00 Uhr Kinderritterturnier
14.30 Uhr Fried und Frank - Spaß und Musik
15.00 Uhr  Scherbelhaufen (lustige Mittelaltermusik)
16.00 Uhr Ritterschaukampf zu Fuß
16.30 Uhr Frettchenzirkus
17.00 Uhr Kinderritterturnier
18.00 Uhr Fried und Frank - Spaß und Musik
18.30 Uhr Ritterschaukampf zu Fuß
19.00 Uhr Frettchenzirkus (Raubtierfütterung)
19.30 Uhr Tavernenspiel (alle Künstler auf der Bühne) 
 und Feuershow
Sonntag, 26. September 2010
10.30 Uhr Markteröffnung 
11.00 Uhr Frettchenzirkus
12.00 Uhr Scherbelhaufen (lustige Mittelaltermusik)
13.00 Uhr Ritterschaukampf zu Fuß
13.30 Uhr Frettchenzirkus
14.00 Uhr Kinderritterturnier

14.30 Uhr Fried und Frank - Spaß und Musik
15.00 Uhr Scherbelhaufen (lustige Mittelaltermusik)
16.00 Uhr Ritterschaukampf zu Fuß
16.30 Uhr Frettchenzirkus
17.00 Uhr Tavernenspiel (alle Künstler auf der Bühne)
 Bogenschießen, Messer- und Axtwerfen, 
 den Mäusezirkus bewundern, Pferdereiten - durchgängig

Kunst- und Handwerkermarkt auf dem Schloss

Leinenmode und Schmuck · Filzarbeiten · Zinnfi guren · Spinnen 
mit Spinnrad und Handspindel · Kräutererzeugnisse · Trocken-
früchte, verschiedene Heilkissen · Kreative Kartengestaltung · 
Produkte aus den eigenen Werkstätten der Lebenshilfe e.V. · Tees 
und Pfl anzen · Seife und Schmuck · Steinerne Landschaften · Holz-
spielwaren · Senf und andere Delikatessen · Messer- und Scheren-
schleifen

Samstag, 25. September 2010
10.00 Uhr Musik mit Wilfried Mengs und Orge Zurawski 
 (Gitarre und Akkordion) Lieder zum mitsingen und 
 mitmachen. Drehorgelspiel durch Dr. Karlheinz Klimt
 Ausstellung und Galerie der Apoldaer Schlossmaler 
 und Modellen von Andreas Braun
14.00 Uhr Kaspar im Zoo - Puppentheater mit Dr. Karlheinz Klimt
16.00 Uhr Das verzauberte Schloss - Puppentheater mit 
 Dr. Karlheinz Klimt

Sonntag, 26. September 2010
10.00 Uhr Folkmusik mit Duo Liedfass (ganztags)
 Ausstellung und Galerie der Apoldaer Schlossmaler 
 und Modellen von Andreas Braun
11.00 Uhr Kaspar und die blaue Zauberblume - Puppentheater 
 mit Friedhart Faltin
15.00 Uhr Kaspar und das Taschentuch der Prinzessin - 
 Puppentheater mit Friedhart Faltin

alle Tage

Innenstadt Zwiebelmarkt … mit allem was dazu gehört 
Tourist-Information Souvenirverkauf  - Andenken zum Apoldaer 
 Zwiebelmarkt (Postkarte, Pins, Schlüsselbänder 
 u.v.m.)
Teichgasse Mobiler Kindergarten der Kindereinrichtungen 
 der Stadt Apolda für Kinder von 3 - 7 Jahren 
 (kostenfrei)
Apoldaer Schloss Traditioneller Mittelaltermarkt 
Topfmarkt Vorführungen der Feuerwehr 
Rathaus „Foyer“ Fotoausstellung „Schönste blühende Fassade 
 2010“ Aktion des Vereins „Apolda blüht 
 auf“ e.V.
Bachstraße Schausteller: Auto-Scooter, Schießhalle, 
 Warenverlosung u.v.m.

Freitag, 24. September 2010

Teichgasse 15.00 Uhr „Der kleine grüne Frosch“ - 
 Kinderunterhaltung mit Thomas Koppe
Wegner Strickmoden 22.00 Uhr Apolda tanzt! - Desperate House 
Vibes mit 
 den „Boogie Pimps“ u.a.

Samstag, 25. September 2010

Kreis Weimarer Land Kostenfreie Sonderfahrten der Personen-
 verkehrsgesellschaft mbH Apolda zum 
 Zwiebelmarkt
Apoldaer Schloss Kunst- und Handwerkermarkt 
 des Apoldaer Kulturvereins 

Programmübersicht
(Änderungen vorbehalten)

7   Apoldaer Schloss

was sonst noch läuft
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Stadthaushof 5. Fighter Buggy Cup - Wettkampf um den 
 Pokal des Bürgermeisters, veranstaltet 
 durch die Apoldaer Eisenbahnfreunde e.V.
 1. Pokalwettkampf 
Apoldaer Schloss Tag der offenen Tür - Musikschule 
 „Ottmar Gerster“ - Ensemble der Musik-
 schule stellen sich vor
Stadthalle Apolda 10.00 Uhr, 3. Modellbahn- und Modellauto-
 börse der „Apoldaer Eisenbahnfreunde e.V.“
Halle Vereinsbrauerei 10.30 Uhr, Frühschoppen mit den 
 „Glockenstädtern“, Apolda 
Teichgasse 15.00 Uhr, „Jetzt geht‘s los“ - 
 Kinderunterhaltung mit Thomas Koppe 
Innenstadt Comedy-Polizist HERR RICHTIG und 
 Chaos-Clown Jacques Pipette sorgen mit 
 einer Mischung aus Clownerie, Slapstick, 
 Kleinkunst und Improvisation für Stimmung 
 und gute Laune
Innenstadt Stelzenläufer im Clownskostüm
Halle Vereinsbrauerei 19.00 Uhr, „21. Bockbieranstich 
 mit den „Lechschwaben“  
Wegner Strickmoden 22.00 Uhr, Hauptsache 30 präsentiert: 
 Antenne Thüringen trifft Radio Top 40

Sonntag, 26. September 2010

Kreis Weimarer Land Kostenfreie Sonderfahrten der Personen-
 verkehrsgesellschaft mbH Apolda zum 
 Zwiebelmarkt
Apoldaer Schloss Kunst- und Handwerkermarkt des 
 Apoldaer Kulturvereins  
Stadthaushof 5. Fighter Buggy Cup - Wettkampf um den 
 Pokal des Bürgermeisters, veranstaltet 
 durch die Apoldaer Eisenbahnfreunde e.V. 
 2. Pokalwettkampf 

Halle Vereinsbrauerei 10.30 Uhr, Frühschoppen mit dem 
 „Orchester der Vereinsbrauerei“, Apolda 
Lutherkirche 15.30 Uhr, 2. Familien Rad- und Wandertag 
 auf dem Friedensweg - Gemeinsame 
 Ankunft der Wanderer und Radwanderer 
Innenstadt Comedy-Polizist HERR RICHTIG und 
 Chaos-Clown Jacques Pipette sorgen mit 
 einer Mischung aus Clownerie, Slapstick,
 Kleinkunst und Improvisation für Stimmung 
 und gute Laune 
Innenstadt Stelzenläufer im Clownskostüm 
Apoldaer Schloss 20.00 Uhr, Kabarett mit Henning Venske & 
 Jochen Busse (Akkordeon Frank Grischek) 
 „Inventur“
Innenstadt Verkaufsoffener Sonntag

Besuchen Sie auch:

am 26.09.10 10.00 Uhr, Lutherkirche - Gottesdienst
bis 19.12.10 Kunsthaus Apolda Avantgarde 
 Ausstellung „Max Klinger - Von der herben 
 Zartheit schöner Formen“
bis 19.12.10 Apoldaer Glocken- und Stadtmuseum 
 Ausstellung „100 Jahre Michel Kataloge“
bis 30.09.10 Lutherkirche - Ausstellung „Gesichter“

Samstag, 2. Oktober / Sonntag 3. Oktober 2010

Lutherkirche 02.10.2010, 18.00 Uhr, Wochenschlussandacht/
 03.10.2010, 10.00 Uhr, Gottesdienst zum 
 Erntedankfest
Halle Vereinsbrauerei 02.10.2010, 19.00 Uhr, 21. Bockbieranstich 
 mit „Herz As“/03.10.2010, 18.00 Uhr, 
 20 Jahre Deutsche Einheit - Rockkonzert
 mit „Electra“, „Renft“ und „High Voltage“

Programmübersicht
(Änderungen vorbehalten)
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was, wann, wo

Veranstalter:
Stadtverwaltung Apolda · Abteilung Kultur · Veranstaltungsbüro
Schulplatz 2 · 99510 Apolda
Telefon: 03644-650420-425 · Fax: 03644-650516 · zwiebelmarkt@apolda.de

Zwiebelmarkt 2011: 23. bis 25. September

mit freundlicher Förderung

Die Apoldaer Bäder freuen sich auf Ihren Besuch.

1  Bühne Schulplatz

2  Bühne Brauhof

3  Bühne Stadthaus

4  Bühne Bahnhofstraße

5  Bühne Alexander-Puschkin-Platz

6  Bühne Lutherkirche

7  Apoldaer Schloss

8  Vereinsbrauerei

9  Mobiler Kindergarten

10  Schausteller

 Veranstaltungsbüro

T  Tourist-Information

 Veranstaltungsfl äche

Tourist-
Information 

Apolda
Bei uns können Sie 

regionale Geschenkartikel 
und Tickets für Veranstaltungen 

erwerben.

Öffnungszeiten
zum Zwiebelmarkt:

Freitag, 24. September
von 9.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag, 25. September
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 26. September
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Tourist-Information Apolda, 
Rathaus
Markt 1

99510 Apolda
Telefon: 03644 650100, 

Mail: touristinformation@apolda.de
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Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Kleingartenanlage „Naturfreunde“ e.V. 

Pächter für Vereins-
gaststätte gesucht!

Die Kleingartenanlage „Naturfreunde“ 
e.V. sucht einen Pächter für ihre Vereins-
gaststätte. Es ist auch möglich, die Gast-
stätte für Familienfeiern zu pachten.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
den Vorstand der Kleingartenanlage
unter der Telefonnummer: 0171 4524707.

Der Vorstand

Die diesjährige Haus- und Straßensamm-
lung des Volkbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V. – Landesverband Thü-
ringen – im Rahmen des Volkstrauertages 
fi ndet vom

25. Oktober bis 14. November 2010
(Volkstrauertag)

statt. Der gemeinnützige Verein verwendet 
die Spendengelder zur Pfl ege und Erhal-
tung deutscher Kriegsgräber im In- und 
Ausland. Die Genehmigung erfolgte unter 
dem Aktenzeichen 200.10-2152.10-09/10 
TH  vom 12.11.2009 durch das Thüringer 

Landesverwaltungsamt, Weimarplatz 4, 
99423 Weimar. 
Die bekannten Sammel- und Abrechnungs-
listen sowie Sammlerausweise gibt es bei 
Frau Matz in der Stadtverwaltung Apolda, 
Abt. Zentrale Dienste, Tel. 03644 650 166.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband Thüringen
Bahnhofstraße 4a, 
99084 Erfurt
Telefon: 0361-6442175
Telefax: 0361-6442174

Haus- und Straßensammlung der
Kriegsgräberfürsorge

Darf ich sammeln?
Auf der Grundlage des Thüringer Samm-
lungsgesetzes (ThürSammlG) vom 8. Juni 
1995 darf jeder sammeln; ausgenommen 
sind Kinder unter 14 Jahren.
Des Weiteren dürfen Jugendliche vom 
vollendeten 14. bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr nur bis zum Eintritt der Dun-
kelheit an der Sammlung teilnehmen.

Wo erhalte ich die nötigen Sammlungs-
unterlagen?
Die Sammellisten und Ausweise erhalten 
Sie bei Ihrer Stadt- bzw. Gemeindeverwal-
tung oder auf Anfrage direkt bei uns (Ad-
resse siehe unten).

Was muss ich während der Sammlung 
beachten?
Wenn Sie für den Volksbund sammeln, 
denken Sie bitte daran,
1. den Personalausweis und den Sammel-

ausweis mitzunehmen,
2. jede Spende in die nummerierte Liste 

einzutragen, wobei der Name fehlen 
kann, sofern der Spender nicht genannt 
sein will,

3. Sammelerträge, Listen und Ausweise 
bitte nach Beendigung der Sammlung 
an die ausgebende Stelle zurückzuge-
ben, die Listen müssen zur Prüfung des 
Sammlungsergebnisses vollständig vor-
gelegt werden (auch unbenutzte Listen 
zurückgeben).

Was erhalte ich als Sammler für meine 
Mühe?

Als Aufwandsentschädigung erhält jeder 
Sammler auf Wunsch 10 % seines erreich-
ten Sammlungsergebnisses. Besonders en-
gagierte Sammler erhalten eine Urkunde 
und ein Werbegeschenk.

Wohin kann ich mich bei Rückfragen 
wenden?

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband Thüringen
Bahnhofstraße 4a
99084 Erfurt

Telefon: 0361 - 6 44 21 75, 
Telefax: 0361 - 6 44 21 74

e-Mail: thueringen@volksbund.de

Information zur Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. - Landesverband Thüringen -

Zum Begrüßungstag für Neugeborene 
am 27. August im Mehrgenerationenhaus 
konnten wieder zahlreiche Kinder den 
„Willkommensteddy“ sowie den Gut-
schein für das  Begrüßungsgeld der Spar-
kasse Mittelthüringen bzw. der VR Bank 
Weimar e G und der Stadt Apolda in Emp-
fang nehmen.

Den Eltern und Kindern 
Lena Stockmaier, Jamie Lukas Wäger, 
Talia Haase, Devin-Thor Schrader, 
Luca Groß, Jayden Lennox Grau, 
Marietta Kössel, Lilly Wagner, 
Dion Zogay und Ronja Leiter
wünschen wir alles Gute.

Willkommen in APOLDA

HSV Apolda 1990 e.V.
Carsten Rodner
Kastanienweg 15 
99510 Niederroßla

Liebe Mitglieder 
des HSV Apolda,

am Freitag, dem 29.10.2010, 
fi ndet die

Mitglieder- und 
Wahlversammlung

um 19.00 Uhr, 
im „Hotel am Schloß“ statt.

Für Hinweise, Anfragen, 
mögliches Interesse

zur Mitarbeit im Vorstand und Ide-
en zur weiteren

 Gestaltung des Vereinslebens
würden wir uns sehr freuen.

Der Vorstand

Amtsblatt 08_2010.indd   123Amtsblatt 08_2010.indd   123 16.09.10   11:2116.09.10   11:21



APOLDAER AMTSBLATT 08/10 Seite 124

Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Tägliche Spiel- und Bastelangebote:                                                                                                                            
• Billard • Dart • Kicker • Power- Hockey 
• Playstation • Bemalen von Gießfi guren
Montag, den 11.10.2010                                                                                                             
• Seife gießen
• Herbstliches aus Ton 

(Mobile, Duftlampen…)
• Drachenbau
• Spiel und  Spaß im Kinderklub                
Dienstag, den 12.10.2010                                                                                             
• Bommeltiere
• Gelkerzen
• Bau von Flug- und Raketenmodellen
• 14.30-16.00 Uhr Sammelkartentausch-

börse mit Herrn Papart (Yu-Gi-Oh, Po-
kémon, Fußball)

• Kinderklub geöffnet
Mittwoch, den 13.10.2010
• Stricken mit der Strickmaschine (Tiere)
• Kratzbilder
• Baumdeko
• 10.00-12.00 Uhr Kleine Wanderung 

durch das sagenhafte Apolda mit Herrn 
Mähler, anschließend Preis-Quiz

• Kinderklub: Wir spielen Quadrilla

Donnerstag, den 14.10.2010
• Seidenmalerei
• Glastattoos
• Bau von Holzfahrzeugen
• 15.00-16.00 Uhr Besuch der Schwimm-

halle Apolda
Freitag, den 15.10.2010
• Sandbilder
• Offenes Basteln in der Holzwerkstatt
• 10.00-12.00 Uhr Reiten in der Aue
• ab 14.00 Uhr Sammeln von Naturmate-

rialien
Montag, den 18.10.2010
• 09.00-14.00 Uhr Wanderung zur Wildfarm 

Utenbach (Alpaka, Känguruh, Hirsch …)
• Drachenbau (16.00 Uhr Flugschau am 

Stadionvorplatz)
• ab 14.00 Uhr Bau von herbstlichen Ge-

stecken, herbstliche Kerzengestaltung
• ab 14.30 Uhr Domino-Day im Kinderklub
Dienstag, den 19.10.2010
• Halloween-Gelkerzen
• 3-D-Bilder
• 3-D-Serviettentechnik
• Besuch der Sommerrodelbahn Eckarts-

berga

Mittwoch, den 20.10.2010
• Bau von Geschicklichkeitsspielen
• Schmucksteingestaltung
• Schablonieren
• ab 13.00 Uhr Basteln von Halloweenkos-

tümen und -dekorationen 

Donnerstag, den 21.10.2010
• Halloween-Deko in der Holzwerkstatt
• Basteln von Halloweenkostümen
• Vormittag: Minigolf im Kinderklub
• ab 15.00 Uhr Fußballspiel im Freien  

Freitag, den 22.10.2010
• 09.00-12.00 Uhr Fertigstellung der Hallo-

weenkostüme
• ab 13.00 Uhr Kinderschminken

• HALLOWEEN-PARTY
auf dem Naturspielplatz Apolda:                                                                                              

 15.30 Uhr Wanderung zum Naturspiel-
platz, Kaffeetafel, Modenschau, Party, 
Spiele, Abendessen, Schatzsuche, Nacht-
wanderung, Gespenstersuche…                                                                                                         

 nur für Mutige: Übernachtung im Spuk-
schloß „Lindwurm“                                                                                    

 (Anmeldung bis Donnerstag, den 21.10.2010)

010
hk it i l

Herbstferien 2010 im „Lindwurm“ vom 11.- 23. Oktober 2010

Schloß Kromsdorf kreativ e.V., Kinderfreizeitzentrum „Lindwurm“,  Reuschelstraße 3, 99510 Apolda, 
Tel. 03644 563012, kfz-lindwurm@versanet.de 

Mittagessenversorgung nur nach Voranmeldung bis zum 07.10.2010 möglich; Kosten pro Essen: 2 Euro
Änderungen vorbehalten • Genaue Informationen zu den Veranstaltungen im KFZ „Lindwurm“ telefonisch unter (03644) 56 30 12

Öffnungszeiten in den Ferien: Mo-Fr  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wahl der
„Schönsten

blühenden Fassade“
Auch in diesem Jahr können die Bürge-
rinnen und Bürger wieder die „Schönste 
blühende Fassade“ unserer Stadt wählen.
Die Vorstellung der Bewerberfotos fi nden 
Sie ab dem Zwiebelmarkt bis zum 1. Ok-
tober im Rathausfoyer. Dort kann auch 
gleich die Wahl vorgenommen werden. 

Über eine rege Teilnahme würde sich der 
Verein „Apolda blüht auf e. V.“ sehr freuen.
Derzeit liegen dem Verein 12 Bewerbun-
gen vor. 
Das Ergebnis des Wettbewerbs wird durch 
Auszählen der gültigen Stimmen von einer 
Jury ermittelt. Die Gewinner erwarten wie-
der tolle Preise.

• Herrn Runge, Sport- und Rehacenter 
„balance“, 

• den Mitarbeitern des Vereins 
EURATIBOR,

• den Betreibern der Kegelbahn „Zur Höhe“,
• Frau Rodner, „Alte Stadt-Apotheke“ 

Apolda,
• Herrn Jäger, Lokalredaktion Apolda 

der „Thüringer Allgemeine“,
• Frau Julia Koch und Herrn O. Hammer, 

Reit- und Fahrverein Apolda,
• Herrn Onißeit, Radshop Onißeit,
• Frau Beck, Bäckerei B. Beck,
• Herrn Dipl.-Med. U. Kemper, Kinder-

station des Robert-Koch-Krankenhauses  
Apolda,

• Frau Micheel, Herrn A. Schmidt und 
Herrn N. Walther, Naturspielplatz 
Apolda e.V.,

• der Tierarztpraxis Dr. Michel,
• Herrn Krautwurm,
• Herrn Hüttig, Toskana-Erlebnistruck,
• den Mitarbeitern des Betriebshofes der 

Stadtverwaltung Apolda,
• der Apoldaer Tafel,
• der Vereinsbrauerei Apolda,
• Herrn Wagner, Pokalcenter Wagner,
• Rempel´s Dart-Café
• Frau Natschke, Bildungswerk der 

Thüringer Wirtschaft
• Frau Richter,
• Herrn Oliver Kaufmann,
• Frau Mareike Bloß,
• Frau A.-K. Müller,
• Frau Chr. Hüttner,
• Frau Riesen sowie
• den Familien Thiex und Maiwald. 

Schloß Kromsdorf kreativ e.V., Kinderfreizeitzentrum „Lindwurm“,  
Reuschelstraße 3, 99510 Apolda, Tel. 03644 563012, 
kfz-lindwurm@versanet.de 

Dankeschön!
Für 1065 Ferienkinder gab es in und mit dem Kinderfreizeitzentrum „Lindwurm“ wieder 
einmal abwechslungsreiche und erholsame Sommerferientage.
Dies war nur möglich durch die Hilfe und Unterstützung zahlreicher Helfer und Spon-
soren. Das Lindwurmteam dankt auf diesem Weg im Namen der Ferienkinder vor allem 
den nachfolgend genannten Einrichtungen und Personen: 
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Amtlicher TeilNichtamtlicher Teil: Aus den Ortsteilen

Auch in diesem Jahr veranstaltete die 
Jagdgenossenschaft Oberndorf einen Wan-
dertag durch die Oberndorfer Flur. Dazu 
trafen sich am Nachmittag des 28. August 
rund 60 interessierte Bürger.
Begrüßt werden konnten auch Familien 
aus dem Wohnbaugebiet „Am Blauraine“ 
sowie aus Jena. Der ca. 3,5 km lange Fuß-
marsch führte durch den Wald, über Wie-
sen und Felder. Für eine ausführliche Erläu-
terung aller Flurstücke, Ortsgrenzen und 
geschichtlich markanten Punkten sorgte 

Martin Füllsack. Über eine zwischenzeit-
liche Verpflegung mit Kaffee und Kuchen 
am Feldesrand freuten sich alle Wanderer. 
Zum Abschluss des Tages traf man sich im 
ehemaligen Bad zu Rostwurst und Bier.
Für diesen schönen Nachmittag bedanke 
ich mich bei den fleißigen Backfrauen, dem 
Kirchbauverein Oberndorf, dem Heimat-
verein Oberndorf und der Jagdgenossen-
schaft Oberndorf.

gez. Peter Scherneck/Ortsteilbürgermeister 

2. Familienwandertag in Oberndorf

Foto: privat

Am 4. September 2010 holten die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Zottels-
tedt beim Kreispokal-Wettkampf der Feu-
erwehren im Löschangriff in Schwerstedt 
den zweiten Platz mit nur 30,37 Sekunden.
Im Jahre 2008 in Thangelstedt reichten 31,67 
Sekunden aus, um Kreismeister zu werden. 
Der zweite Platz ist trotzdem eine stolze 
Leistung, die zu würdigen ist.   
Die namentliche Nennung der sieben ak-
tiven Feuerwehrkameraden soll deshalb 
gleichzeitig Lob und Anerkennung sein. 
Ein Dankeschön und Glückwunsch gehen 
daher an Lars Kunze, Jens Oehler, Christo-
pher Steitz, Tim Cyliax, René Wittig, Mar-
tin Elle und Marcel Wickardt.
Bei mehreren Familien amtiert in Zottel-

stedt bereits die zweite oder sogar dritte 
Feuerwehrgeneration. Dieser Umstand 
ist nach meiner Meinung ein Schlüssel 
zum Erfolg. Erfahrungen, Können, Leis-
tungsvermögen bzw. -bereitschaft und 
ein Quäntchen Glück ergeben nämlich im 
richtigen Mischungsverhältnis den opti-
malen Druck am Strahlrohr.
Dieses erreichte hohe Niveau so lange wie 
möglich zu halten, sollte erklärtes Ziel 
bleiben.
In diesem Sinne wünsche ich - im Namen 
des Ortsteilrates - den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Zottelstedt weiter-
hin viel Erfolg.

gez. Jonas Herrmann/Ortsteilbürgermeister

2. Platz für Zottelstedter Feuerwehr beim 
Kreispokal-Wettkampf

Foto: privat

Schönste Fassade(n) 
2010 gesucht

Die Apoldaer Bürgerinnen und Bürger 
sind auch in diesem Jahr aufgerufen, 
Vorschläge einzureichen, welches Haus 
im Stadtgebiet und in den Ortsteilen ihrer 
Meinung nach im Zeitraum 

November 2009 bis November 2010
die schönste Fassade erhalten hat und prä-
miert werden sollte.
Gesucht werden Fassaden, die durch Sa-
nierung oder Umgestaltung in dieser Zeit 
wieder in neuem Glanz erstrahlen. 
Besonderes Augenmerk soll auf die Wie-
derherstellung von Detailelementen, wie 
Gesimse,  Konsolen, Türen, Fenstergewände 
und historische Fenstersprossung gelegt 
werden.
Bei Neugestaltung sollten diese Elemente 
in geeigneter Form und in entsprechendem 
Material erfolgen.  Aber es können auch  
Neubauten prämiert werden,  die sich als 
Lückenschließungen sowohl in Propor-
tionen als auch in ihrer Gestaltung gut in 
das Stadtbild oder in den Ortsteil einfügen.
Für die Prämierung der schönsten Fas-
sade 2009 stehen neben Mitteln aus dem 
städtischen Haushalt dankenswerter Weise 
auch Sponsormittel von der  Wirtschafts-
fördervereinigung Apolda e. V. und der 
Sparkasse Mittelthüringen zur Verfügung.
Vorschläge (mit Foto) sind bis zum
19. November 2010 an die Stadtverwal-
tung Apolda, Abteilung Stadtplanung, 
Markt 1, 99510 Apolda, zu schicken.
Eine Jury wird aus den eingereichten 
Vorschlägen den oder die Preisträger ermit-
teln.

gez. Rüdiger Eisenbrand/Bürgermeister

Sprechzeiten 
Schiedsstelle

Apolda
Die Sprechzeiten der Schiedsstel-
le Apolda sind in der Regel in jeder 
geraden Kalenderwoche dienstags 
von 17 bis 18 Uhr und finden im Zim-
mer 7 des Rathauses, Markt 1 in Apol-
da, statt.

 Dienstag, 29. September 2010

 Dienstag, 5. Oktober 2010

 Dienstag, 19. Oktober 2010

 Dienstag, 2. November 2010

 Dienstag, 16. November 2010

 Dienstag, 30. November 2010

gez. Annelotte Heilek
Schiedsfrau
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Amtlicher Teil: Bekanntmachungen

Gemäß § 55 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommu-
nalordnung -ThürKO-) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 
(GVBl. S. 41 ff.), zuletzt geändert durch das 
Fünfte Gesetz zur Änderung der Thürin-
ger Kommunalordnung  vom 8. April 2009 
(GVBl. S. 345 ff.), erlässt die Stadt Apolda 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 28.809.299 EUR

und im

Vermögenshaushalt
in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 3.090.622 EUR.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen sind 
nicht  vorgesehen.

§ 3

Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachste-
hende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (A) 295 v.H.

b) für die Grundstücke (B) 395 v.H.
2. Gewerbesteuer 345 v.H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 3.700.000 EUR 
festgesetzt.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit Wirkung 
zum 01.01.2010 in Kraft.

Apolda, 13.09.2010

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

2. Das Landratsamt Weimarer Land hat 
mit Bescheid vom 10.09.2010 einer vor-
fristigen Veröffentlichung zugestimmt.

3. Die Haushaltssatzung 2010 mit dem 
Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 

 17.09.2010 bis einschließlich 02.10.2010
 öffentlich in der Stadtverwaltung Apol-

da, Bürgerbüro, Am Stadthaus 1, zu den 
Sprechzeiten der Stadtverwaltung Apol-
da zur Einsichtnahme aus.

4. Die Haushaltssatzung 2010 mit dem 
Haushaltsplan liegt bis zur Entlastung 
und Beschlussfassung nach § 80 Abs. 3 
Satz 1 der ThürKO über die Jahresrech-
nung des Haushaltsjahres 2010 in der 
Stadtverwaltung Apolda, Fachbereich 
Finanzen, Abteilung Kämmerei, Am 
Stadthaus 1, zu den Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung Apolda zur Einsicht-
nahme bereit.

gez. Rüdiger Eisenbrand              DS
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt Apolda 2010

Der Apoldaer Stadtrat hat in seiner IX. Sitzung am 01.09.2010 die Haushaltssatzung mit 
dem Haushaltsplan der Stadt Apolda für das Jahr 2010 mehrheitlich beschlossen.
(Beschluss-Nr.: 144 - X/10) 
Sie wird hiermit entsprechend § 57 (3) ThürKO bekannt gemacht.

Haushaltssatzung der Stadt Apolda
für das Haushaltsjahr 2010

Beschlüsse des Stadt-
rates vom 23. Juni 2010
Beschluss-Nr. 139-IX/10
Auftragsvergabe von Bauleistungen für 
das Vorhaben Umnutzung Geschwister-
Scholl-Schule als Sozial-Kulturelles Zen-
trum, Los 16 - Freianlagen
Der Stadtrat beschließt nach öffentlicher 
Ausschreibung die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Los 16 – Freianlagen für das 
Vorhaben Umnutzung Geschwister-Scholl-
Schule als Sozial-Kulturelles Zentrum, 
Dornburger Straße 14 in Apolda an den 
wirtschaftlichsten Bieter, Firma BG Gar-
ten- und Landschaftsbau, Bad Blanken-
burg. Die Bruttoauftragssumme beträgt 
173.053,29 EUR.

✷

Beschluss-Nr. 140-XI/10
Auftragsvergabe von Bauleistungen für 
das Vorhaben Umbau und Modernisie-
rung der ehemaligen landwirtschaftli-
chen Berufsschule zu einer Kindertages-
einrichtung, Los 11 – Fassade (Vollwär-
meschutz)
Der Stadtrat beschließt nach öffentlicher 
Ausschreibung die Vergabe der Bauleis-
tungen für das Los 11 – Fassade (Vollwär-
meschutz) für das Vorhaben Umbau und 
Modernisierung der ehemaligen landwirt-
schaftlichen Berufsschule zu einer Kin-
dertageseinrichtung, Moskauer Straße 21, 
99510 Apolda, an den wirtschaftlichsten 
Bieter, Firma ersabau Ingenieurbetrieb, 
Sömmerda. Die Brutto-Auftragssumme 
beträgt 140.533,82 EUR.

✷

Beschluss-Nr. 141-XI/10
Auftragsvergabe von Bauleistungen für 
das Vorhaben Umbau und Modernisie-
rung der ehemaligen landwirtschaftli-
chen Berufsschule zu einer Kinderta-
geseinrichtung, Los 12 – Metallbau- und 
Schlosserarbeiten
Der Stadtrat beschließt nach öffentlicher 
Ausschreibung die Vergabe der Bauleis-
tungen für das Los 12 – Metallbau- und 
Schlosserarbeiten für das Vorhaben Um-
bau und Modernisierung der ehemaligen 
landwirtschaftlichen Berufsschule zu einer 
Kindertageseinrichtung, Moskauer Stra-
ße 21, 99510 Apolda, an den wirtschaft-
lichsten Bieter, Firma Metallbau Bernt, 
Thum. Die Brutto-Auftragssumme beträgt 
95.599,25 EUR.

✷

Beschluss-Nr. 142-IX/10
Vergabe Ehrenmedaille
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der 
„Medaille für besondere Verdienste um die 
Stadt Apolda“ an Herrn Paul Richter.

 Dokumente können abgeholt werden
Die im Bürgerbüro der Stadt  Apolda bis zum 2. September  2010 beantragten Personal-
ausweise und bis  zum 6. September 2010 beantragten Reisepässe liegen zur Abholung 
bereit.

gez. Rüdiger Eisenbrand/Bürgermeister

 Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der bekanntgemachten 
Satzung, die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung  und diese Bekanntmachung betreffen, 
können gegenüber der Stadtverwaltung Apolda, Markt 1, 99510 Apolda, geltend gemacht wer-
den. Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße 
nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so 
sind diese Verstöße unbeachtlich.
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I.

Das Verbrennen von trockenem Baum- 
und Strauchschnitt wird gestattet

vom   4. bis  9. Oktober 2010 und

vom 11. bis 16. Oktober 2010

in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr.

Das Wohl der Allgemeinheit darf nicht be-
einträchtigt werden und es dürfen  keine 
erheblichen Belästigungen der Nachbar-
schaft eintreten.

II.

Generelle Brennverbote gelten weiterhin
1. an Sonn- und Feiertagen;

2. auf gewerblich genutzten Flächen;

3. in der Gemarkung Mellingen außer 
Köttendorf (in Mellingen ist ein Brand-
platz der Gemeinde zu nutzen)

4. in der Stadt Bad Sulza einschl. der Orts-
teile Bergsulza, Sonnendorf und Ober-
neusulza  

5. wenn folgende Mindestabstände nicht 
eingehalten werden:

 a) 5 m zur Grundstücksgrenze,

 b) 15 m zu Öffnungen in Gebäude-
wänden, zu Gebäuden mit weicher 
Überdachung sowie zu Gebäuden 
mit brennbaren Außenverklei-
dungen,

 c) 50 m zu öffentlichen Straßen,

 d) 100 m zu Lagern mit brennbaren 
Flüssigkeiten oder Druckgasen so-
wie zu Betrieben, in denen explo-
sionsgefährliche oder brennbare 
Stoffe hergestellt, verarbeitet oder 
gelagert werden,

 e) 20 m zu landwirtschaftlichen Flä-
chen mit leicht entzündlichem Be-
wuchs,

 f) 100 m zu Waldfl ächen, wobei be-
sondere Trockenperioden, in denen 
in einzelnen Forstamtsbezirken 
höhere Waldbrandwarnstufen (ab 
Waldbrandstufe II) bestehen, ent-
sprechend zu berücksichtigen sind,

 g) 1,5 km zu Flugplätzen und Hub-
schrauberlandeplätzen.

6. an Regentagen

7. für Gras, Heu, Laub und sonstige Abfäl-
le (z.B. Kompost,Bauabfälle, Sperrmüll) 
(beachte Hinweise – 2. Anstrich)

III.

Im Einzelnen sind folgende Anforderun-
gen an die Verbrennung zu stellen:

1. Durch  das Verbrennen dürfen keine Ge-
fahren oder Belästigungen durch Rauch 
oder Funkenfl ug für die Allgemeinheit 
oder die Nachbarschaft eintreten. Es 
ist insbesondere auf die Windrichtung 
und -geschwindigkeit zu achten. Bei 
starkem Wind ist das Feuer zu löschen.

2. Zum Anzünden und zur Unterstützung 
des Feuers dürfen keine anderen Stoffe, 
insbe-sondere keine häuslichen Abfälle, 
Reifen, Mineralölprodukte, brennbare 
Flüssigkeiten oder mit Schutzmitteln 
behandelte Hölzer benutzt werden.

3. Die Verbrennungsstellen auf bewach-
senem Boden sind mit einem Schutz-
streifen zu umgeben, zu beaufsichtigen, 
nach Abschluss ausreichend mit Erde 
abzudecken oder mit Wasser zu löschen 
und nachzukontrollieren.

4. Kurz vor dem Verbrennen ist das 
Brennmaterial umzuschichten (Schutz 
von Kleinlebewesen)

Hinweise:
- die Anzeigepfl icht entfällt;
- bei Verbrennungsvorgängen, die fast 

ausschließlich schwelen oder durch 
starke Rauchentwicklung eine Belästi-
gung der Nachbarschaft hervorrufen, 
ist die Ordnungsbehörde berechtigt, das 
sofortige Ablöschen (auch mittels ko-
stenpfl ichtigen Einsatz der Feuerwehr) 
durchzusetzen

- Baum- und Strauchschnitt kann in un-
verpackter Form kostenlos an der Kom-
postierungs-  anlage Tannroda/ Böttel-
born (Tel.: 036450/42134) bzw. gegen 
ein geringes Entgelt in den Kompostie-
rungsanlagen  Süßenborn,  bei der Fa. 
Tönsmeier bzw. Fa. AVT in Apolda so-
wie Containerdiensten entsorgt werden.

- für Kleingartenanlagen empfi ehlt es 
sich, an einem Tag auf einem geeigneten 
Brandplatz in der Anlage unter Aufsicht 
das Verbrennen durchzuführen (Zusam-
menfassung kleiner Einzelfeuer).

- andere Vorschriften werden durch diese 
Allgemeinverfügung nicht außer Kraft 
gesetzt.

Ordnungswidrigkeiten:
Ordnungswidrig handelt, wer gemäß § 8 
Nr. 2-5 ThürPfl anzAbfV gegen die darin 
genannten Regelungen verstößt. Das Buß-
geld kann gemäß § 61 Abs. 3 Kreislauf-
wirtschafts- und Abfallgesetz bis zu 50.000 
EUR betragen.

Landratsamt Weimarer Land, Umweltamt
Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda, Telefon 03644 540 695
e-mail: post.umweltamt@wl.thueringen.de

Verbrennen von trockenem Baum- und 
Strauchschnitt

Sehr geehrte 
Badegäste!

Unsere diesjährige Freibadsaison endete 
am 15.09.2010. 
Bei gleichbleibenden Eintrittspreisen kön-
nen wir auch in 2010 auf ein gutes Ergeb-
nis zurückblicken. Der heiße Juli brachte 
uns zwar den höchsten Monatsumsatz, 
aber dennoch keinen Jahresrekord.
Unsere Besucher und Einnahmen ab 2008:
 Jahr Besucher Umsatz
 2008 31.485 50.482,00 € .
 2009 35.490 59.482,00 € .
 2010 34.602 58.847,00 €.
Wir bedanken uns ganz herzlich für 
Ihren Besuch und hoffen, Sie auch im 
Jahr 2011 wieder als Badegäste im Frei-
bad Apolda begrüßen zu dürfen.
Besuchen Sie auch unsere Schwimm-
halle und Sauna.

Ihr Bäderteam
Apolda

- Anzeigen -

Die Apoldaer Wasser GmbH informiert:

Ab lesung 
der Wasserzähler 

in Außenschächten
Wir führen im Zeitraum  

18. Oktober - 31. Oktober 2010

die jährliche Ablesung der Wasserzäh-
ler in Außenschächten des Zuständig-
keitsbereiches der Apoldaer Wasser 
GmbH durch.
Dabei handelt es sich um die Schächte, 
die vor den Witterungseinflüssen der 
bevorstehenden Wintermonate abgesi-
chert werden müssen.
Unsere Kunden bitten wir, den Mitar-
beitern der Apoldaer Wasser GmbH 
den Zugang zur Messeinrichtung und 
die Ablesung zu ermöglichen. Die Ab-
leser verfügen über Dienstausweise 
der Apoldaer Wasser GmbH.

Es erfolgt keine Vorabkassierung!
Bei Nichtzugänglichkeit des Zähler-
schachtes wird eine Selbstablesekarte 
hinterlassen. 
Diese bitten wir uns bis zum
20. November 2010 vollständig ausgefüllt 
und unterschrieben zurück zu senden. 
Anderenfalls wird eine Verbrauchs-
schätzung auf Grundlage des Vorjah-
resverbrauches vorgenommen.
Bei eventuellen Rückfragen bzw. Ter-
minvereinbarungen wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiter unseres Kun-
denservice (Tel. 03644 539199).
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 Feiern in gemütlicher Atmosphäre

Rödigsdorf
und dabei „Schlemmen am fürstlichen Buffet“

Telefon: 036462 32002
Bis 60 Personen

 Das Amtsblatt wird auf umwelt-
freundlichem Papier gedruckt.

Bestattungsinstitut Apolda GmbH
Wir begleiten Sie in schweren Stunden
 Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
 Bestattungsvorsorge 
 auf Wunsch besuchen wir Sie zu Hause

Tag und Nacht für Sie erreichbar
Telefon (03644) 562730 · Fax 555710
Utenbacher Straße 66 · 99510 Apolda
www.bestattung-apolda.de

Ihr Partner in Sachen PC

Karsten Müller

99510 Apolda Brandesstraße 1a

Tel. 03644 / 5590 - 77 Fax - 76

e-mail: service@computereck-apolda.de

www.computereck-apolda.de

Computereck * PC - und Notebookreparatur für alle Marken

mit kostenlosem Abholservice in Apolda

* Datenrettung und -wiederherstellung

von Festplatten, Speicherkarten und USB-Sticks

* Tinte und Toner - original und kompatibel

* DSL, WLAN, Netzwerke - Einrichtung und Wartung

* Hardwarekomponenten vieler Hersteller

STADTHALLE APOLDA
VERANSTALTUNGS- UND TAGUNGSZENTRUM

Weitere Veranstaltungstipps und nähere Informationen zu den Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Internetseite. Oder rufen Sie uns ganz einfach an!

Besuchen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Veranstaltungen
Sa. 23.10., 22.00 Uhr „minimal verwöhnt“ – 

ELEKTROPARTY

Mi. 03.11., 16.30 Uhr „SCHNEEWEISSCHEN UND
ROSENROT“ – Puppenspiel mit der
Puppenbühne „Rabatz“

Neu im Vorverkauf:
Fr. 10.12.2010, 20.00 Uhr

SCHOKOLADE  – Das Konzert mit Christina Rommel
... für Gaumen, Augen, Ohren und Seele

Sa. 25.12.2010, 20.00 Uhr    
COUNTRY WEIHNACHT – mit DUO DIESEL, COUNTRY
DELIGHT und vielen Überraschungen

Fr. 31.12.2010, 19.30 Uhr    
SILVESTERNACHT – mit BORDERLINE, Tropical-Samba-
Show und weiteren Überraschungen 

Sa. 08.01.2011, 17.00 Uhr    
NEUJAHRSKONZERT – mit der Vogtland Philharmonie
Greiz-Reichenbach  Nur noch Restkarten erhältlich.

So. 23.01.2011, 16.00 Uhr    
FRANK SCHÖBEL & CHRIS DOERK – Konzert „Hautnah“

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!

Freitag, 29.10, 20.00 Uhr
DREAMS OF MUSICALS

Dritte Deutschlandtournee aufgrund der anhaltenden
Nachfrage! Wieder mit zusätzlicher Live-Übertragung
der Tänzer auf großer Leinwand!
DANCE MASTERS! erzählt (weltweit einmalig übrigens)
die Geschichte des irischen Stepptanzes…

WIR FEIERN! Tanz und Konzert mit TUMBLING DICE und
Gästen. Karten – nur an der Abendkasse!

Die bekanntesten Musical-Hits in einer Show mit Tanz,
Schauspiel und Gesang: Tanz der Vampire, Phantom der
Oper, Starlight Express, König der Löwen, We will rock you,
Mamma Mia usw. 
Karten: Ticket-Shop Thüringen – für Apolda: Tourist Information
im Rathaus/TA-Geschäftsstelle, Johannisgasse 1, Kartentelefon:
0180 505 5 505 oder www.ticketshop-thueringen.de

Samstag, 16.10., 21.00 Uhr
„15 Jahre Stadthalle – 20 Jahre Tumbling Dice“ 

Karten: Ticket-Shop Thüringen – für Apolda: Tourist Information im Rathaus/
TA-Geschäftsstelle, Johannisgasse 1, Kartentelefon: 0180 505 5 505 oder 
www.ticketshop-thueringen.de

Dienstag, 12.10., 19.30 Uhr 
DANCE MASTERS! Best of Irish Dance
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Qualifi zierte und liebevolle Tagesmutti betreut 
Ihre Kinder von 0 - 3 Jahre. Familienähnliche 
Fürsorge in der Minigruppe bis 5 Kinder.
Besuchen Sie mich in 
Dianas Spatzennest, Erfurter Straße 2 
in 99510 Apolda 
oder rufen die 0174/44 74 101 an.
Es freut sich auf Sie und Ihre Kinder
die Spatzenmama Diana!
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